
Mondfeld 
 
Über die Entwicklung des Namens ist leider nur wenig überliefert. Mondfeld wurde als 
Mahenvelt im Jahre 1214 das erste Mal urkundlich erwähnt; aus dem Namen Mahenvelt 
entwickelte sich später Mohnfeld und der heutige Name Mondfeld. Mondfeld gehörte zum 
Kurfürstentum Mainz und kam aufgrund der Bestimmungen des Reichsdeputationshaupt-
schlusses vom 25. Februar 1803 an das Haus Löwenstein-Wertheim-Freudenberg und 1806 
unter die Landesoberheit des Großherzogtums Baden. Die Gemeinde unterstand der kur-
mainzischen Kellerei Prozelten und dem Oberamt Miltenberg. Ab 1813 wurde Mondfeld mit 
den übrigen Amtsorten dem damaligen Landamt Wertheim zugeteilt. Seit Aufhebung des 
Bezirksamts Wertheim (1936) zählte die Gemeinde zum Bezirksamt bzw. ab 1938 Landkreis 
Tauberbischofsheim (heute Main-Tauber-Kreis). 


